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Anerkannter IRLEN-Screening Ausbildungskurs

Das IRLEN-Syndrom entsteht durch ein Verarbeitungsproblem der visuellen Wahrnehmung, das durch Überempfind-
lichkeit gegenüber bestimmten Lichtfrequenzen ausgelöst wird. Leistungen beim Arbeiten und Lernen, im Verhalten, 
der Aufmerksamkeit und Konzentration können unter anderem betroffen sein.

Der Betroffene des IRLEN-Syndroms kann Schwierigkeiten mit der Kontrastwahrnehmung, mit der Lichtempfindlich-
keit, der Farbwahrnehmung, und / oder mit dem dreidimensionalen Sehen aufweisen. Seheindrücke können nur 
unvollständig, unklar oder verzerrt verarbeitet werden. Das Ausmaß dieses Sensibilitätsproblems ist nicht immer 
gleich, sondern abhängig von der Intensität des Lichtstresses (und der individuellen momentanen Belastung).

Das IRLEN-Syndrom verhindert eine schnelle, mühelose und korrekte Verarbeitung der visuellen Informationen im 
Gehirn. Betroffene können unter einer oder mehrerer Beeinträchtigungen leiden. Sie lesen oft auffällig langsam und 
haben ein schwaches Lese-Sinn-Verständnis, sind unfähig lange zu lesen, können sich schlecht konzentrieren, sind
leicht ablenkbar und unruhig. Oft können sie Abstände schlecht einschätzen, sind häufig gestresst, schnell müde 
und / oder erschöpft. Verhaltensauffälligkeiten können eine Folge des visuellen Stress sein. Menschen die darunter 
leiden ist oft ihre veränderte Sehwahrnehmung nicht bewusst. Ca.12% der Gesamtbevölkerung und 47 – 50% der
Menschen mit Legasthenie, Teilleistungsstörungen, AD(H)S, Autismus oder Schleudertrauma / Schädel-Hirntrauma 
leiden am IRLEN-Syndrom.

Die Wahrnehmung eines Betroffenen kann mit Hilfe der IRLEN-Methode effektiv korrigiert werden. Hierzu werden in-
dividuell eingefärbte Spektralfilter eingesetzt, die der Betroffene in Form von Brillengläsern trägt. Die Gläser wirken 
wie Filter, die individuell den Einfall spezifischer Wellenlängen des Lichtes reduzieren. Die IRLEN-Methode besteht 
aus der Voruntersuchung die durch den IRLEN-Screener übernommen wird und der Diagnose, der Testung auf eine 
IRLEN-Spektralfilter-Brille. Beide Verfahren sind Screenings, welche auf der ganzen Welt nach standardisierten 
Regeln des kalifornischen IRLEN-Instituts ablaufen.

Im IRLEN-Screener Ausbildungskurs lernen Sie die gesamte Durchührung und den Umgang mit allen Materialien 
der Voruntersuchung. Die Ausbildung wurde durch das IRLEN-Institut so entwickelt, dass Sie Aspekte des IRLEN-
Syndroms erkennen können und in der Lage sind, Lösungen anzubieten. Durch dieses standardisierte Verfahren der 
Voruntersuchung können Sie feststellen, ob jemand vom IRLEN-Syndrom betroffen ist und ob ihr / ihm Filtergläser 
helfen können. Sie werden den Umgang mit IRLEN-Farbfilter-Folien lernen. Mit Hilfe von IRLEN-Farbfilter-Folien kön-
nen Sie oft schon positive Veränderungen der Wahrnehmung erfahrbar machen.

Behandlungsabläufe werden Sie erklären können, jedoch werden Sie nicht die Befähigung zur Behandlung des 
IRLEN-Syndroms durch IRLEN-Spektralfilter-Brillen erhalten. Dies ist nur durch eine weitere intensive Ausbildung, durch 
einen lizensierten IRLEN-Diagnostiker des IRLEN-Instituts möglich.
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KuRSINhALtE

Seminartage:
 Detailierte Informationen über das IRLEN-Syndrom
 typische Symptome des IRLEN-Syndroms erkennen und kennen lernen
 visuelle Wahrnehmungsstörungen beim Lesen und im Alltag
 Auswirkungen auf die Leseleistung
 körperliche Symptome
 wissenschaftliche Untersuchungen zum IRLEN Syndrom
 Ablauf des Screenings
 Vertraut machen mit den Übungsmaterialien und deren korrekter Anwendung
 Vorführung eines Screenings
 Bewertung der Ergebnisse
 Übungsscreening
 Bedeutung des Screenings für die Behandlung des IRLEN-Syndroms
 Zusammenhang mit anderen Erkrankungen / Beeindrächtigungen
 Fallbeispiele
 Die Wirkung der IRLEN-Spektralfilter

Selbststudium und Screenings:
Nach Beendigung der ersten zwei Kurstage erhalten die Kursteilnehmer den Auftrag, eigenständig Screenings 
anzufertigen. Dabei erhalten Sie Unterstützung, durch Telefon oder E-Mail-Kontakt, damit Sie sich bei der Klienten-
beratung sicher fühlen können. Bearbeitete Fragebögen und Screenings werden zur Durchsicht und als Leistungs-
nachweis an die Kursleitung gesendet.

Abschlusstreffen  (innerhalb von 6 Monaten)
 Besprechung der Screenings die selbstständig von den Kursteilnehmern durchgeführt wurden.
 Diskussion der Ergebnisse und Bewertungen.
 Diskussion der weiteren Zusammenarbeit.

KuRSzIEL 

Ziel ist die Befähigung, das IRLEN-Screening kompetent durchführen zu können, durch Erlernen von Hintergrundwis-
sen, durch den Umgang mit allen Testmaterialien, durch das Erlernen typischer Symptome und das Erklären können 
des Behandlungsablaufs. Die Ausbildung ist vom IRLEN-Institute, Long Beach USA anerkannt. Nach Absolvierung 
aller Kurstage und deren Aufgaben erhalten Sie Ihre Screener-Lizenz durch das Institut. Mit Erhalt der Lizenz kön-
nen Sie IRLEN-Screenings gewerblich durchführen. Voraussetzungen für die Kursteilnahme ist eine Vorbildung im 
pädagogisch / therapeutischen Bereich, da dies zur Zulassung vom IRLEN-Institut verlangt wird. Desweiteren sind 
spezielle Zulassungen aus anderen Berufsgruppen willkommen – die jeweilige Qualifikation wird im Anmeldevor-
gang überprüft und die Zulassung durch die Kursleitung entschieden.
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KuRSLEItuNg

Sarah E. Luh
IRLEN-Diagnostikerin und Screenerin des IRLEN-Institut Long Beach USA
Ergotherapeutin und Teilhabeassistentin

Dorothee Perpeet
IRLEN-Diagnostikerin und Screenerin des IRLEN-Institut Long Beach USA
Sonderschullererin

KoStEN

Die Gesamtkosten des Kurses belaufen sich auf 670,– €

Darin enthalten sind 
 Kosten für alle Seminartage
 Kursordner (mit allem Wissenswertem)
 IRLEN-Screening-Handbuch
 IRLEN-Task Manual (Wahrnehmungsaufgaben)
 Fragebögen 
 IRPS-Testmaterial
 2 Sätze IRLEN-Filterfolien
 Fachartikel und Forschungsberichte (zum Teil in englischer Sprache)
 IRLEN-Screener Certificate (nach Erfüllung aller Aufgaben und der Durchführung der erforderlichen Screenings)
 Getränke und Snacks während der Seminarzeiten

Anmeldungsunterlagen können angefordert werden bei:

Sarah E. Luh
sluh@irlen-online.de
www.irlen-online.de


